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Liebe Mitchristen in unserer Pfarrei, liebe Leser dieses Oster-Sebastiansboten, 
 
wir leben in einer Zeit mit großen Problemen, Kriegen, Krisen und weltweiten 
Herausforderungen. Auch in unserem Land gibt es Auseinandersetzungen und 
Spannungen. Gesellschaft und Kirche sind in einem gewaltigen Umbruch. Perso-
nelle und finanzielle Ressourcen werden weniger. All das geht nicht spurlos an 
uns vorbei: Vertrauensverlust, Unzufriedenheit, Verunsicherung, Ratlosigkeit, 
Pessimismus und Ängste machen sich breit. Wie wird es weitergehen? Kann der 
Glaube Hilfe, Orientierung und Halt geben?  
Als wir ein Mut machendes neues Jahresmotto für unsere Pfarrei ab Ostern 
suchten, machte Kaplan Jaimon den treffenden Vorschlag:  Jesus – Quelle des 
Friedens. Das Bild der Quelle hat uns bereits im letztjährigen Motto „Lasst uns 
zieh’n zu den Quellen des Lebens“ begleitet. Angesichts der zahlreichen Prob-
leme ist es wichtig, auf unsere Quellen zu achten. Das englische und französi-
sche Wort für Quelle ist „source“. Es gilt, die Ressourcen in der Schöpfung, aber 
auch die Ressourcen in uns selbst wahrzunehmen und aus ihnen zu schöpfen. 
Darin besteht die Einladung der christlichen Botschaft: Die Bibel und die Heili-
genbiographien erzählen von Menschen, die solche Quellen gesucht und gefun-
den haben. Der Weg zur Quelle führt im Leben mitunter gegen den Strom. Res-
sourcen sind für uns Christen die Bibel, das persönliche und gemeinsame Gebet, 
die Sakramente, auch die wunderbare und leider so bedrohte Schöpfung Gottes. 
Solche Quellen fallen uns nicht einfach in den Schoß. Wenn wir in der Oster-
nacht die Tauferneuerung feiern, sind wir eingeladen, uns zu öffnen für das, was 
in uns sprudelt, manchmal in uns nur flüstert und doch neues Leben, Neuanfang 
ermöglicht, durch Christus: Denn ER hat sich aus Liebe zu uns Menschen bis zum 
Äußersten in diese zerrissene Welt hineingegeben, bis zum bitteren Tod am 
Kreuz. So hat er alles Versagen, alle Schuld auf sich genommen. Durch seinen 
Tod und die Auferstehung ist die Welt erlöst, und die unerschöpflich sprudelnde 
Quelle des Lebens und des Friedens geöffnet für alle: „ER ist unser Friede… 
Christus ist für alle Menschen am Kreuz gestorben, damit wir alle Frieden mit 
Gott haben. In seinem neuen Leib, der Kirche, können wir nun als Versöhnte mit-
einander leben.“ (Vgl. Epheserbrief 4, 14.16). Das ist die Quelle, um in den Be-
drängnissen standzuhalten und mehr noch: Weil „Gott der Freund unserer Zu-
kunft ist“ (Bischof Wiesemann im Fastenhirtenbrief) können wir in lebendiger 
Gemeinschaft mit Christus, aus seiner unerschöpflichen Liebe, zur Quelle der 
Versöhnung und des Friedens werden und somit Segensort in dieser friedlosen 
Welt sein.   
Diese Erfahrung wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen, sowie eine frohe, ge-
segnete Osterzeit, im Namen des Pastoralteams, mit Kaplan Jaimon, Diakon 
Claus Kasper und Pfarrer i.R. Gerhard Matt, Ihr Pfarrer Michael Hergl  
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Trau der Quelle!  

 
Trau der Quelle der lichterlohen Freude,  
des wahren Trostes und der Zuversicht, 
auch wenn du meinst, sie sei versiegt! 

Urplötzlich, überraschend kann sie sich dir  
wieder erschließen und sich öffnen als erneute  
Stärkung. 
Trau der Quelle des göttlichen Heils, 
der inneren Heilung und Wandlung, 
auch wenn du sie noch nicht erkennst! 

Wer weiß, vielleicht sprudelt sie bald wieder, 
um dich von innen her zu erfrischen und zu erquicken.  
Du kannst Quelle des Friedens sein, denn  
ER ist unser Friede. 
(nach Paul Weismantel) 

 
Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag (April-Oktober) 10 – 19 Uhr 
Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 
Rödersheim, St. Leo  vor der Lourdesgrotte oder nach tel.  
    Vereinbarung mit Bernd Hetterich (06231 /  
    915230) oder Dr. Hubert Klein (06231 / 4726) 
 

Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
monatlich montags  
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche St. Peter 
in Hochdorf. 
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Gottesdienstordnung 
 

Samstag 23.03. Samstag der 5. Fastenwoche 
 

Da Prot 14:00 Ökumenischer Gottesdienst (Hergl) 
der Sozialstation Böhl-Iggelheim 

 

    

» Sie brachten das Fohlen zu Jesus, legten ihre Kleider auf das Tier und er setzte 
sich darauf. Und viele breiteten ihre Kleider auf den Weg aus, andere aber Bü-
schel, die sie von den Feldern abgerissen hatten. Die Leute, die vor ihm hergingen 
und die ihm nachfolgten, riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, der kommt im Namen 
des Herrn! « 

Samstag 23.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche  
in Jerusalem 

Rö 18:00 Vorabendmesse zum Palsonntag (Hergl) Palmweihe 
(Bitte bringen Sie Buchszweige mit)  
* 2.Sterbeamt Ekkehard Kling 
* Amt für Anna und Oskar Worst und verstorbene Ange-
hörige 
* Amt für Alma und Emil Ostermayer, Elisabeth Weis-
brodt, Veronika Hetterich und Angehörige 
* Amt für Heinrich Hoffelder 
* Amt für Hans Merkel 

   

Sonntag 24.03. Palmsonntag - Kollekte für pastorale und soziale 
Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche  
in Jerusalem 

Ho 09:30 Palmsonntagsmesse (Matt) 
Palmweihe im Pfarrhof anschl. Prozession in die Kirche 

   

Mu 09:30 Palmweihe im Kirchgarten, anschl. Prozession  
in die Kirche Palmsonntagsmesse (Hergl)  
mit dem Kirchenchor  
(Bitte bringen Sie ihre Grünzweige selbst mit) 

   

Da 11:00 Palmsonntagsmesse (Jaimon) mit Livestream  
mit dem Kirchenchor 

   

Rö 14:30 Tauffeier  
   

Da 18:00 Kreuzwegandacht gestaltet von der Kfd Dannstadt-
Schauernheim 
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Montag 25.03. Montag der Karwoche 

Rö 05:30 Frühschicht mit anschl. Frühstück 
   

Dienstag 26.03. Dienstag der Karwoche 

Ho 17:55 Aussetzung des Allerheiligsten 
Rosenkranzgebet, Gelegenheit zur Beichte 

Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 
bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens 

   
Mu PZ 18:30 Wortgottesdienst zur Einstimmung in die Karwoche  

im Pfarrzentrum ( kfd-Mutterstadt und KAB) 
   

Mittwoch 27.03. Mittwoch der Karwoche 

Da 18:00 Aussetzung des Allerheiligsten, Kreuzwegandacht,  
Gelegenheit zur Beichte 

Da 18:30 * Amt für Maria Stöcklein 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt in 
der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 28.03. Gründonnerstag 

Da 17:00 Wortgottesfeier für Familien mit Kindern in der Kirche 
(Kasper)  

   
Ho 19:00 Abendmahlsfeier (Magin) mit Livestream  

anschließend Betstunde (vorbereitet vom Gemeindeaus-
schuss) 

   
Mu 19:00 Abendmahlsfeier (Hergl)  

anschl. Ölbergandacht in der Kapelle 
   
Rö 20:00 Ölbergandacht in der Kirche St. Leo, gestaltet von der 

kfd-Rödersheim 

   

 

Freitag 29.03. Karfreitag 

Da 10:00 Kreuzweg für Familien mit Kindern (Kasper) 
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Mu 10:30 Kreuzweg für Familien mit Kindern (Hergl) 
   

Rö 10:30 Kreuzweg für Familien mit Kindern aus Hochdorf  
und Rödersheim (Jaimon) 

   

Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus 
Wortgottesdienst mit Passion, Große Fürbitten, Kreuzverehrung,  

Kommunionfeier 
Zur Kreuzverehrung bringen sie bitte Blumen mit 

 

Da 15:00 Karfreitagsliturgie (Hergl)  
mit dem Kirchenchor  

   

Ho 15:00 Karfreitagsliturgie (Magin)  
mit Livestream 

   

Mu 15:00 Karfreitagsliturgie (Kasper)  
mit dem Kirchenchor 

   

Rö 15:00 Karfreitagsliturgie (Jaimon) 
mit dem Kirchenchor 

   

» Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; sie liefen 
beide zusammen, aber weil der andere Jünger schneller war als Petrus, kam er als 
Erster ans Grab. Er beugte sich vor und sah die Leinenbinden liegen, ging jedoch 
nicht hinein. Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging in das Grab 
hinein. « 

Samstag 30.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 

Ho 21:00 Osterfeuer im Pfarrhof, Segnung des Feuers, anschl. 
Einzug in die dunkle Kirche,Feier der Osternacht  
(Magin) mit Livestream 
Speisensegnung, anschl. Agape 

   
Mu 21:00 Feier der Osternacht (Matt)  

mit dem Kirchenchor  
Speisensegnung, anschl. Agape im Pfarrzentrum 

   
Rö 21:00 Feier der Osternacht (Jaimon) 

Speisensegnung, anschl. Agape am Osterfeuer 
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Sonntag 31.03. Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostersonntag 

Da 06:00 Feier der Auferstehung (Hergl) 
Speisensegnung, danach Osterfrühstück im Pfarrzent-
rum 

  Achtung Sommerzeit beginnt 
   
Mu 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) 

mit Livestream 
   
Rö 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 

mit dem Kirchenchor  
   
Ho 18:00 Feierliche Ostervesper (Jaimon)  

mit sakramentalem Segen 
   

» Und es geschah, während sie redeten und ihre Gedanken austauschten, kam Je-
sus selbst hinzu und ging mit ihnen. Doch ihre Augen waren gehalten, sodass sie 
ihn nicht erkannten. Er fragte sie: Was sind das für Dinge, über die ihr auf eurem 
Weg miteinander redet? « 

Montag 01.04. Ostermontag 

Sch 08:30 Ostermesse (Jaimon) 
   
Ho 09:30 Heilige Messe (Jaimon) 

* Amt für Hildegard und Isidor Pietrucha 
* Amt für Karl Max und verstorbene Angehörige  
der Familien Max, Dylka und Duda 

   
Mu 09:30 Familiengottesdienst (Hergl) 
   
Da 11:00 Heilige Messe (Magin) mit Livestream 

* Gedenken zum Geburtstag von Johanna Holtmann 
und Gerhard Schmid 

   

Dienstag 02.04. Dienstag der Osteroktav 

Sch 18:00 Friedensgebet 
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Mittwoch 03.04. Mittwoch der Osteroktav 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 * Amt für Marita, Angelika, Alois und Franz Felber,  

Elisabeth und Richard Becker 
* Amt für Margareta und Oskar Kunz, Sohn Ludwig  
und Familie Höll 
* Amt für Richard und Elisabeth Hery 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
  
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt  
in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 04.04. Donnerstag der Osteroktav 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 

Sammlung für Arme und Notleidende 
   

Freitag 05.04. Freitag der Osteroktav 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter Höhe 
   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Amt für Mathilde und Philipp Kraus, Marianne und 

Adalbert Kraus, Thekla und Willi Drißler,  
Kurt Schlindwein  
* Jahrgedächtnis für Manfred Braun, Otto Neu, Rudolf 
Endres, Rita Walther, Anton Amend, Marie Frosch,  
Gerlinde Pfaadt, Otmar Oberbeck, Willi König 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

   

» Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen Finger hierher aus und sieh meine 
Hände! Streck deine Hand aus und leg sie in meine Seite und sei nicht ungläubig, 
sondern gläubig! Thomas antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und mein 
Gott! 
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Samstag 06.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 
  Dankamt anlässlich des 65. Kommunionjubiläums, 

Jahrgang 1959 mit Gedenken an die Verstorbenen 
Reinhold Singer, Hans Wilhelmi, Engelbert Sagerer, 
Herbert Kunt, Alex Klehr, Kurt Ettmüller,  
Rainer Müller, Felix Zentner, Gerlinde Scheidt 

   

Sonntag 07.04. 2. Sonntag der Osterzeit - Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit - Weißer Sonntag  

Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit Livestream 
   

Mu 09:30 Dankmesse der Kommunionjubilare (Matt)  
mit dem Kirchenchor 
anschl. Begegnung im Pfarrzentrum 

   

Da 10:00 Feier der Erstkommunion (Hergl)  
mit Singgruppe Lichtblicke 
Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

   

Mu 14:30 Taufe des Kindes Maximilian Voges 
   

Montag 08.04. Verkündigung des Herrn 

Mu 17:45 Friedensgebet - Wir beten für die Menschen  
in der Ukraine und der ganzen Welt. 

Mu 18:30 Heilige Messe zum Hochfest  
   

Dienstag 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe mit Feier der Verkündigung des Herrn 

* Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr  
bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens 
* Amt nach Meinung 

   

Mittwoch 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

Mu 09:00 Frauenmesse  
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe mit Feier der Verkündigung des Herrn 
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Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt  
in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer (1079) 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe mit Feier der Verkündigung des Herrn 

* 3. Sterbeamt für Johann Schindler 
   

Freitag 12.04. Freitag der 2. Osterwoche 

Ho 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der ök. Sozialstation 
   

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familie 

Renate und Ernst Schuster  
* Jahrgedächtnis für Anna Kehlmann, Gerda Zill, Anna-
marie Paul, Amanda Bissinger, Marianne Lindner, Ruth 
Kosiel, Herbert Greb, Werner Kaufmann,  
Gisela Hartmann, Robert Schaffner, Gisela Belafi,  
Rita Tomanek. 

   

» Als sie es aber vor Freude immer noch nicht glauben konnten und sich verwun-
derten, sagte er zu ihnen: Habt ihr etwas zu essen hier? Sie gaben ihm ein Stück 
gebratenen Fisch; er nahm es und aß es vor ihren Augen. « 

Samstag 13.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* 3. Sterbeamt für Margarete Schalk 
* 3. Sterbeamt für Alois Schalk 
* Stiftsamt Adam Schalk und Ehefrau Barbara  
geb. Bauer 

   

Sonntag 14.04. 3. Sonntag der Osterzeit 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier (Herbold) 
   

Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   

Mu 10:00 Feier der Erstkommunion (Hergl)  
mit der Band Regenbogen 
Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 
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Da 11:00 Heilige Messe (Jaimon) mit Livestream 
Dankmesse zur Goldenen Hochzeit  
von Maria und Christian Knura   
Gebetsgedenken für die lebenden und verstorbenen 
Angehörigen der Familien Knura und Mateja 

   

Da 17:00 Konzert des Musikvereins Harmonie 
   

Dienstag 16.04. Dienstag der 3. Osterwoche 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 * Sterbeamt für Ria Becker 

* Stiftsamt für Friedrich Lenz 
* Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 
bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens 

   

Mittwoch 17.04. Mittwoch der 3. Osterwoche 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 
   

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Donnerstag 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 

Mu Pro Se-
niore 

15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 

   

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 * Amt für Anneliese und Klaus Pfohmann und Ange-

hörige 
   

Freitag 19.04. Freitag der 3. Osterwoche 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Jahrgedächtnis für Gudrun Müller, Walter Magiera, 

Brigitte Häfele, Günter Schmitt, Barbara Gühr,  
Helga Merdens. 

   

Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche  
in Assenheim 
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» Ich bin der gute Hirt. Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe. Der bezahlte 
Knecht aber, der nicht Hirt ist und dem die Schafe nicht gehören, sieht den Wolf 
kommen, lässt die Schafe im Stich und flieht; und der Wolf reißt sie und zerstreut 
sie. Er flieht, weil er nur ein bezahlter Knecht ist und ihm an den Schafen nichts 
liegt. « 

Samstag 20.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Förderung 
geistlicher Berufe 

Ho 17:00 Gestaltete Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Jaimon) 

* Jahrgedächtnis für Agnes und Sabine Selinger 
* Amt für Anneliese Hartmann, Anneliese und Hans 
Dürk, Sohn Richard und verstorbene Angehörige 

   

Sonntag 21.04. 4. Sonntag der Osterzeit - Kollekte für die Förderung 
geistlicher Berufe 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   

Rö 10:00 Feier der Erstkommunion (Jaimon)  
der Kinder aus Hochdorf-Assenheim  
und Rödersheim-Gronau 
Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

   

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde 
mit Livestream 

   

Ho 14:30 Taufe des Kindes Finn Jonathan Schöffel 
   

Dienstag 23.04. Dienstag der 4. Osterwoche 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 

bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens 
   

Mittwoch 24.04. Mittwoch der 4. Osterwoche 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 
   

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der Welt 
in der Kirche St. Leo, Rödersheim 
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Donnerstag 25.04. Hl. Markus, Evangelist 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

   

Freitag 26.04. Freitag der 4. Osterwoche 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Jahrgedächtnis für Frank Berroth, Karl Machwirth, 

Stanislav Bogacki, Josef Hönig, Robert Hery, Vilmos 
Rezmann, Dora Vogel, Thomas Dölger, Patricia Rit-
scher 

   

Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter 
   

» Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater ist der Winzer. Jede Rebe an mir, 
die keine Frucht bringt, schneidet er ab und jede Rebe, die Frucht bringt, reinigt er, 
damit sie mehr Frucht bringt. Ihr seid schon rein kraft des Wortes, das ich zu euch 
gesagt habe. Bleibt in mir und ich bleibe in euch. « 

Samstag 27.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Schlenkrich) 
3. Sterbeamt für Walter Hemmer 
* Amt für Eduard und Anna Frech und alle Angehöri-
gen 
* Amt für Fam. Hermann Köppler und Sohn Alfons 

   

Sonntag 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 

Ho 09:30 Dankmesse der Erstkommunionkinder (Hergl) 
anschl. Begegnung 

   

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde 
   

Da 11:00 Wort-Gottes-Feier (Naumann) mit Kommunion- 
Austeilung, mit Livestream 

   

Rö 14:30 Taufe des Kindes Malia Malejka 
   

Dienstag 30.04. Dienstag der 5. Osterwoche 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und jener die der Umkehr 

bedürfen, für alle Personen des geweihten Lebens 
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Erstkommunionkinder 2024 

       

 
 
Dannstadt-Schauernheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochdorf    Rödersheim 
 
 
 
 
 
 
 
       

Gammella, Cristiano 

Hermann, Kate 

Kraft, Frieda 

Kremer, Martin 

Merz, Marvin Gerhard 

Pereira Marques, Nadia 

Remmele, Jannis 

Schollenberger, Mathilda 

Strehlitz, Marlon 

Vidovic, Anna  
 

Graf, Felix 

Graf, Niklas 

Mangiavillano, Alessia 

Mangiavillano, Massimo 

Olschewski, Leonard 

Polotzek, Paul 

Shilling, Sophie 

Schneider, Mia 

Schödl, Leon 

Wild, Julian 
 

Ehmann, Moritz 

Frey, Philipp 

Guthärig, Jan 
Rodrigues Fernandes, 
Ricardo 

Müller, Amelie  
 

Du Bellier, Jona  

Eckert, Jonas 

Flick, Oskar 

Glowazki, Linda 

Scherner, Julius 

Wendt, Melina 

Fürst, Frida 

Scheich, Gianluca 
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Mutterstadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunionjubiläum 
Wer in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiert, ist herz-
lich eingeladen, dieses an einem der folgenden Tage zu be-
gehen. Auch Zugezogene sind herzlich eingeladen: 
 
-Am Sonntag, 07.04.2024 um 09:30 Uhr in St. Medardus, Mutterstadt 
 

-Am Sonntag, 07.04.2024 um 10:00 Uhr in St. Michael, Dannstadt  
  im Rahmen der Erstkommunion  
 

-Am Sonntag, 21.04.2024 um 10:00 Uhr in St. Leo, Rödersheim 
  im Rahmen der Erstkommunion 
 

-Am Sonntag, 28.04.2024 um 10:00 Uhr in St. Peter, Hochdorf  
  im Rahmen des Dankgottesdienstes aller Erstkommunionkinder 
 

  Anmelden können Sie sich im Pfarrbüro (Tel.: 06231-5742) 
 
 

 

 

Bastian, Gianna 

Batzler, Emma Sue 

Büttner, Leni 

De Luca, Paolo 

Eichenlaub, Lukas 

Gaspri, Endri 

Hamleser, Lewis 

Hörauf, Anton 

Hytrek, Nathalie 

Kaleta, Lukas 

Kaleta, Raphael 
 

Latusek, Philipp 

Lelling, Therese 

Luginger; Eleyna 

Mircea, Can 

Nunier dos Santos, Lia 

Oswald, Niclas 

Reh, Helena 

Santalucia, Ilenia 

Schirra, Marie 

Siracusa, Ilenia 

Stadler, Mathea 
 



Seite 16 

Die Kinderseite  
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So hat die Kirche Kunterbunt am 17.02.2024 im Pfarrzentrum 
St. Michael in Dannstadt gefeiert und gebastelt 

 

(Bilder: Privat) 
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Sternsinger 2024 

Unsere Kinder und Ver-
antwortlichen in der Pfar-
rei waren wieder zur Seg-
nung ihrer Häuser und 
Spendensammeln für das 
Projekt Cajamarca in Peru 
und unterwegs, das Er-
gebnis beträgt 29.305,00 Euro. Ohne Ihre Großzügigkeit liebe Spender wäre 
diese Summe nicht zustande gekommen, dafür ein herzliches Vergelt’s Gott. 

Allerdings wird es immer 
schwieriger Kinder für die-
sen tollen Job einmal im 
Jahr zu motivieren und so 
gibt es Überlegungen wie 
wir diese Aktion weiterhin 
durchführen können. 

 
 
 
 
 
  
  
   
 

Die Bilder unserer Kinder sind von  
Privatleuten oder von Pfarrer Michael 
Hergl gemacht worden. 
Von oben nach unten sehen sie Kinder 
aus Mutterstadt, Hochdorf-Assenheim, 
Dannstadt-Schauernheim und Röders-
heim-Gronau. 
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Eucharistische Anbetung – 
Eine Begegnung mit Gott 
Stellen Sie sich vor, Sie gehen eines 
schönen Morgens an Ihren Briefkas-
ten und finden einen kleinen golde-
nen Umschlag mit einer Einladung 
darin. In der schönsten Handschrift, 
die Sie je zuvor erblickten, stehen die 
folgenden Worte geschrieben: 
„Komm zu mir“ – GOTT! 
P.S: Wir sehen uns am Samstag um  
17 Uhr in der Kirche in Hochdorf-As-
senheim.“ 
Was würden Sie da denken? Was 
würden Sie fühlen? 

Aber die wichtigste Frage von allem: Würden Sie hingehen? 
Würden Sie wirklich die Gelegenheit ergreifen und das Ihnen ganz persönlich ge-
währte Privileg annehmen und IHN treffen? 
Was würden Sie anziehen? Was würden Sie IHN fragen? Was würden Sie IHM sa-
gen? Stellen Sie sich nun vor – das gibt es wirklich! Und Sie sind herzlichst einge-
laden! 
JESUS gewährt Ihnen Audienz in der eucharistischen Anbetung. 
JESUS, gegenwärtig mit Leib und Blut, wartet auf Sie. 
JESUS ist bereit für Sie! 
Sind Sie auch bereit für IHN? 
ER ist da, mit der gesamten Geschichte mit SEINEM Volk, die Sie im Alten und 
Neuem Testament nachlesen können. Denn unser GOTT ist ein GOTT, der in die 
Geschichte eingreift, sie durchdringt und prägt. ER ist ein GOTT der Beziehung 
und darum aus Ihrer persönlichen Geschichte auch gar nicht wegzudenken. Die 
Frage ist nur, lassen Sie IHN eingreifen in Ihre persönliche Geschichte? Lassen Sie 
sich von IHM berühren? Hören Sie IHM auch wirklich zu und lassen sich von IHM 
bewegen?  
Sie können es einfach ausprobieren und zur eucharistischen Anbetung kommen 
und schauen, was mit der Zeit in Ihren Leben so geschehen wird. 
Was? Wie? Wann? Und wo? – Das erfahren Sie hier: 
Einmal im Monat findet am Samstagnachmittag unmittelbar vor der Hl. Messe in 
der Katholischen Kirche St. Peter in Hochdorf-Assenheim eine ca. einstündige 
eucharistische Anbetung statt (die genauen Termine werden im Sebastiansboten 
veröffentlicht). 
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Die nächsten feststehenden Termine sind die folgenden: 
20.04.2024 – 17 Uhr 
25.05.2024 – 17 Uhr 
Bei der eucharistischen Anbetung wird JESUS in der Monstranz auf dem Altar 
ausgesetzt. In einer besonders gestalteten Atmosphäre hören wir GOTTES WORT 
aus der Hl. Schrift – meist zu einem bestimmten Thema oder Aspekt. 
Unterbrochen werden GOTTES WORTE durch Musik unterschiedlichster Art, aller 
möglichen Sprachen und Stile. Die Musik greift oft den Inhalt des Gehörten auf 
und/oder drückt Lob, Preis, Ehrfurcht, Sehnsucht, Liebe und Dank – kurz  
Anbetung - GOTT gegenüber aus. 
Manchmal werden besondere Bitten vor GOTT getragen. Und manchmal über-
rascht Sie GOTT und gibt Ihnen etwas mit auf den Weg (ein kleines Geschenk). Es 
ist jedes Mal ein wenig anders... schlicht unvorhersehbar! 
In dieser für Sie „stillen Zeit“ sind Sie eingeladen zu, verweilen. Sie müssen 
nichts tun, sagen oder erreichen. 
Einfach kommen, GOTT besuchen, still werden vor IHM und Zeit mit IHM ver-
bringen, IHM zuhören. 
Und wenn Sie ganz mutig sind, dann können Sie auch im Geist das Gespräch mit 
IHM suchen. Sie können IHM ihr Herz ausschütten, alles was Sie bewegt. Sie kön-
nen IHM Ihre ganze Geschichte klagen - wenn Sie wollen. 
Aber vielleicht, vielleicht können Sie IHM auch danken, IHN loben, IHN preisen 
und aus ganzer Seele lieben, mit allem wer Sie sind, mit allem was Sie haben, mit 
all Ihrer Kraft und Ihrem ganzem Verstand, mit Leib und Seele, mit Ihrer ganz 
persönlichen Geschichte – kurz mit Ihrer ganzen Existenz.  
Und wer weiß, vielleicht gehen Sie verändert nach Hause, denn wenn GOTT der 
VATER, der SOHN und der HEILIGE GEIST Sie berührt, greift ER in Ihre ganz per-
sönliche Geschichte ein ... und es liegt im Bereich des Möglichen, dass Ihr Leben 
dann nie mehr das gleiche sein wird... sondern ganz neu. 
In diesem Sinne: haben Sie Mut und kommen Sie doch mal zu JESUS –  
ER freut sich auf Sie. 
Pfr. Michael Hergl, Kaplan Jaimon und Magdalena D’Erario,  
Bild: privat 
 
 

 
„Miteinander – Füreinander!“    
Im Caritas-Ausschuss unserer Pfarrei Hl. Sebastian engagieren sich unter der Lei-
tung von Diakon Claus Kasper acht ehrenamtliche Mitglieder, aus jeder Ge-
meinde zwei: Hr. Herbold, Hr. Orth (Da), Fr. Dörr, Fr. Julier (Ho), Fr. Zwierlein, Fr. 
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Belafi (Mu) und Fr. Hetterich, Hr. Träger (Rö). Die Ziele unseres Engagements be-
stehen in der Unterstützung sozial bedürftiger Menschen und darin, für Men-
schen ansprechbar zu sein, die in Not sind und Hilfe suchen. Unter dem Motto 
„Miteinander – Füreinander!“ wollen wir uns am Beispiel Jesu orientieren und 
den Menschen nahe sein. Der kirchliche Grunddienst „Caritas“ gehört zum We-
sen der Kirche und bildet somit auch das „Erkennungszeichen“ für uns Christen. 
Wir sollen und wollen nicht nur in Worten, sondern in Tat und Wahrheit lieben. 
Jesus hat uns sein Beispiel gegeben, auf dass wir ihm nachfolgen! „Ein neues Ge-
bot gebe ich euch: Liebt einander! Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr ei-
nander lieben. Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr 
einander liebt.“ (Joh 13,34-35).    
Wichtig ist dem Caritas-Ausschuss auch, Gottesdienste anzubieten und aktiv mit-
zugestalten. So laden wir zu folgenden Gottesdiensten herzlich ein: Krankensal-
bungsgottesdienst am 21.5.2024 um 15.00 Uhr in Hochdorf (mit anschl. Kaffee 
und Kuchen) und Krankensalbungsgottesdienst am 7.6.2024 um 18.30 Uhr in 
Mutterstadt. Es werden Fahrdienste in den anderen Gemeinden organisiert. Zu-
dem möchten wir jetzt schon auf die von den Mitgliedern des Caritas-Ausschuss 
gestalteten Caritas-Gottesdienste hinweisen: 31.8.2024 (Ho), 1.9.2024 (Rö), 
8.9.2024 (Mu und Da). Wir freuen uns auf rege Teilnahme und möchten auch 
einladen und dazu aufrufen, in der Caritas-Arbeit unserer Pfarrei aktiv zu wer-
den. Wenn Sie daran Interesse haben, können Sie sich gerne bei den Mitgliedern 
des Caritas-Ausschusses melden. Vielen Dank! 
Für den Caritas-Ausschuss der Pfarrei Hl. Sebastian, Diakon Claus Kasper   

 

 

St. Elisabethenverein Mutterstadt 
Der Gottesdienst am 17.11.2023 wurde anlässlich des Gedenktags der hl. Elisa-
beth von Thüringen von Mitgliedern des Vorstands gestaltet.  
Das Schauen auf das Leben der Heiligen Elisabeth eröffnet uns neue Wege: Sie 
ist von Liebe getragen, die sie in allen Dimensionen erlebt, gelebt und gegeben 
hat. Für uns, und unsere Zeit ein großes Vorbild.   
In diesem Gottesdienst wurde auch für die Verstorbenen des Vereins und für 
alle Verstorbenen gebetet.  
Besonders gedachten wir auch unserer lieben Schwester Richtrudis, die erst we-
nige Wochen vorher im Mutterhaus der Armen Franziskanerinnen von der Heili-
gen Familie, im Kloster Mallersdorf verstorben ist. Sie hat so viele Jahre segens-
reich in unserer Gemeinde gewirkt.  
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Im Oktober 1962 kam sie, die gebürtige Oberpfälzerin, als Nachfolgerin von 
Schwester Marburga in die Krankenpflege unseres St. Elisabethenvereins. Da-
mals hat sie noch alle Krankenbesuche bei Wind und Wetter und zu jeder Tages- 
und Nachtzeit mit dem Fahrrad erledigt. Nach dem Beitritt des Elisabethenver-
eins zur ökumenischen Sozialstation Limburgerhof war sie ab 1978 dort für die 
Mutterstadter bis zu ihrer Pensionierung tätig. Sie und auch Ihre Mitschwestern, 
zuletzt mit Schwester Ludwiga, prägten über so viele Jahre das Bild unserer 
Pfarrgemeinde. Aber auch nach Ihrer Pensionierung hat Schwester Richtrudis 
noch viele Jahre ehrenamtlich Dienste in der Pfarrei übernommen und – das 
kann man gar nicht hoch genug bewerten - unzählige Menschen in ihren letzten 
Stunden begleitet und die Angehörigen getröstet. Im November 2004 erfolgte 
der Umzug von Mutterstadt ins Schwesternhaus nach Landstuhl und erst vor we-
nigen Jahren dann ins Mutterhaus nach Mallersdorf, wo sie der Herr im Septem-
ber 2023 zu sich gerufen hat. Wir haben ihr sehr viel zu verdanken. Gott möge 
ihr die Liebe und Güte, die sie den Kranken schenkte, vergelten. 
Herr Pfarrer Hergl segnete am Schluss der Messe die Brote, die der Elisabethen-
verein entsprechend dem Vorbild der hl. Elisabeth, an die Gottesdienstbesucher 
verteilte. Restliche Brote wurden an bedürftige Familien durch die Ortscaritas 
verteilt. 

Walburga Belafi 
 
 
 

Hungertuchwallfahrt nach Ludwigshafen am 
17.02.2024,  

Pfarrer Hergl war mit den Hungertuchwallfahrern 
am letzten Tag unterwegs. Vor dem Wegkreuz in 
Mutterstadt war eine Statio und in unserer Kirche 
Mutterstadt. In Ludwigshafen, fand am 
18.02.2024 in der Ludwigskirche die Eröffnungs-
messe der MISEREOR-Fastenaktion 2024 statt. Bi-
schof Dr. Karl-Heinz Wiesemann stand der Messe 
vor.  
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Informationen 
 

 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
www.hl-sebastian.de  Schauen sie doch mal rein!    
Hier finden Sie alle aktuellen Informationen zu Veranstaltungen, zu Personen 
und Gruppierungen, zu religiösen Themen und zu unseren Einrichtungen. Der 
monatlich erscheinende Sebastiansbote kann auch über den Newsletter abon-
niert werden. Der Newsletter erscheint im Abstand von 14 Tagen. Bleiben Sie 
also aktuell informiert und melden Sie sich gleich für den Newsletter an. Die An-
meldung geht ganz einfach über unsere Homepage. 
Sollten Sie Anregungen, Wünsche und Beiträge zu unserer Homepage haben, so 
wenden Sie sich bitte im Pfarrbüro an Isabelle Nicklas, Tel. 06231/5742  
oder isabelle.nicklas@bistum-speyer.de 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 

 
Stellenangebote 
Bitte beachten Sie die Stellenangebote auf unserer Homepage. 
Aktuell besteht Personalbedarf in allen Kindertagesstätten der Pfarrei – Erzie-
her/innen, Aushilfen, Quereinsteiger. 
Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 

 
Besuche im Alten- und Pflegeheim oder zu Hause 
Von den Heimleitungen erhalten die Seelsorger keine Daten über katholische Be-
wohner. Wenn Sie zu Ostern einen Besuch für sich oder einen Angehörigen wün-
schen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Besonders vor dem Hochfest Ostern kommen wir gerne zum Besuch zu Ihnen 
nach Hause, auch zu denen, die nicht regelmäßig die Kommunion empfangen 
möchten.  

 
Haus- und Krankenkommunion 
Viele, die ihre Kraft aus dem Empfang der Kommunion geschöpft haben, leiden 
darunter, wenn ihnen wegen Krankheit oder Alter der Weg in die Kirche schwer 
oder unmöglich geworden ist. Damit der Kontakt zur Gottesdienstgemeinde nicht 
verloren geht, gibt es die Möglichkeit der Haus- und Krankenkommunion.  

http://www.hl-sebastian.de/
mailto:isabelle.nicklas@bistum-speyer.de
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
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Durch die Mahlgemeinschaft mit Jesus Christus können die Betroffenen Heil, 
Trost, Stärkung und Zuwendung in ihrer Lebenssituation erfahren. 
 

In unserer Pfarrei Hl. Sebastian bringen Laien (Kommunionhelfer) monatlich nach 
Terminabsprache (wenn gewünscht auch nur vor Feiertagen) den kranken und al-
ten Menschen die Haus- und Krankenkommunion.  
Die Priester spenden gerne jederzeit das Sakrament der Krankensalbung zur Stär-
kung in der Gebrechlichkeit und Krankheit oder für Sterbende. Die Kranken-sal-
bung kann wiederholt empfangen werden.  
Wenn Sie für sich selbst oder für einen Angehörigen die Haus- oder Krankenkom-
munion oder die Krankensalbung wünschen, melden Sie sich bitte in ihrem Pfarr-
büro vor Ort oder im zentralen Pfarrbüro Tel. 06231-5742. 

 
Trauerkarten mit Intentionen verschenken 
In Hochdorf und Rödersheim ist es schon lange Tradition, statt Blumen oder Geld, 
einen Gutschein für eine Messbestellung dem Beileidsschreiben beizulegen. Er 
kann dann von den Angehörigen im Pfarrbüro mit einem Terminwunsch ausgefüllt 
und im Pfarrbüro eingelöst werden. 
Diesen schönen Brauch haben wir für die ganze Pfarrei aufgegriffen. Die Trauer-
karten erhalten Sie im Pfarrbüro. 
Messintentionen dürfen auch mit allen anderen Anliegen und zum Dank bestellt 
werden.  

 
Besuchsdienste und Datenschutz 

Die Pfarrbüros sind aus Datenschutzgründen angehalten, keine Daten von Perso-
nen mit einem Sperrvermerk (z.B., wenn Sie nicht im Amtsblatt genannt werden 
wollen) an die Besuchsdienste weiterzugeben. Das heißt, Personen mit einem 
Sperrvermerk erhalten weder Geburtstagsgrüße, noch Besuche zu einem Eheju-
biläum. 
Wer trotzdem einen Gruß/Besuch von Vertretern der Kirchengemeinde Hl. Sebas-
tian wünscht, melde sich bitte im Pfarrbüro. 
Wenn Sie unsicher sind, ob für Sie ein Sperrvermerk eingetragen ist, können Sie 
im Einwohnermeldeamt in Ihrem Rathaus nachfragen. 
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Die Speisekammer 
 
Eine ökumenische Initiative für die Verbandsgemeinde Dannstadt-
Schauernheim 
 

Unser Ziel:  Hilfe für Mitbürger, unabhängig von 
Alter und Nationalität, deren finanzi-
elle Mittel stark begrenzt sind. Auch 
Personen, die trotz Bedürftigkeit der 
Verbandsgemeinde nicht bekannt 
sind. 

 

Wann:   In der Regel der letzte Donnerstag im Monat von 17:00 – 18:00  
     25.04.2024 im April 
 

Wo:   kath. Pfarrzentrum, Kirchenstraße 4, Dannstadt-Schauernheim 
 

Kontakt: Prot. Kirchengemeinde  Kath. Gemeinde Hl. Sebastian 
 Viehbachweg 4     Kirchenstraße 4 
 67125 Dannstadt   67125 Dannstadt 
 06231/ 915124     06231/5742 
 pfarramt.dannstadt@  pfarramt.dannstadt-schauernheim@ 
 evkirchepfalz.de   bistum-speyer.de 
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Dannstadt - Schauernheim 

 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic, Tel.: 2517 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr im 
Pfarrzentrum, Die Lichtblicke freuen sich über neue Sänger, 

kommen sie gerne in die Singstunde zum Schnuppern dazu. 

Liebe Mitglieder des Kirchenchores und Freunde der Kirchenmusik 
Für den Kirchenchor war und ist es immer eine Ehre, Gottes-
dienste festlich mitzugestalten. Aber unsere aktiven Sänger wer-
den leider (altersbedingt) immer weniger. Wie soll es mit dem 
Chor weitergehen? Das war ein großes Thema unserer letzten 
Generalversammlung. Über eine Fusion mit Rödersheim haben 
wir schon länger nachgedacht - das hat leider nicht geklappt. Nun 
haben wir uns auf folgendes Modell geeignet: Wir proben und 
singen bis Ostern (ohne Osternacht) regelmäßig. Dann wollen wir 
projektmäßig in folgenden Gottesdiensten singen: Fronleichnam, 
Patronatsfest, Allerheiligen, am 3.Advent unseren Gedenkgottes-
dienst für die Verstorbenen des Kirchenchores mit unserer an-
schließenden Weihnachtsfeier. Dazu würden wir uns 3-4 Wochen 
vorher zu den Proben treffen. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
uns in der kurzen Zeit der eine oder die andere unterstützen 

könnte. Wir bräuchten in allen Stimmen Unterstützung. Es kann auch für ein-
zelne Gottesdienste sein. Wir sind dankbar für jede Unterstützung. Haben Sie In-
teresse, dann sprechen Sie uns bitte an 
Marianne Magin  Tel. 2516 oder Karin Beck  Tel. 929001 

Öffnungszeiten:  
Sonntag von  10.30 Uhr – 12.30 Uhr neu ab April 
Mittwoch von 17.00 – 19.30 Uhr  

unter Einhaltung der üblichen Hygienemaßnahmen  
Infos unter: 
https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt  

Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362 

mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de 
 

https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt%C2%A0
mailto:koeb.dannstadt@bistum-speyer.de
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Handarbeitstreff in der KöB: 
Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat von 17-19 Uhr in der Bücherei. 
Weitere Infos: 
Von der Vermittlungsprovision der großen Buchausstellung während der Veran-

staltung „Kunst und Genuss“ und dem Erlös unseres Kaffee- und Kuchenverkaufs 

konnten wir wieder viele neue aktuelle Bücher (Romane, Thriller, schöne Litera-

tur und Kinderbücher, für den Handarbeitstreff Handarbeitsbücher) anschaffen. 

Ein Besuch in der Bücherei lohnt sich…… 

Auch ein Besuch in der „Onleihe“ lohnt sich. Sie benötigen nur einen E-book-rea-

der bzw. einen PC, die Anmeldung zur Onleihe erhalten Sie in der Bücherei wäh-

rend der Öffnungszeiten. 

Gerne stellen wir auch Geschenkgutscheine aus. 

Wir haben geöffnet sonntags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und mittwochs von 

17.00 Uhr – 19.30 Uhr. 

In den Osterferien haben wir vom Ostersonntag, 31.3.2024 bis einschl. Sonntag, 

7.4.2024, geschlossen.  

Nach den Osterferien werden wir, angepasst an die veränderten Gottesdienst-

zeiten, sonntags von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet haben. 

Das Team der KöB St. Michael wünscht Ihnen ein frohes und besinnliches Oster-

fest und freut sich auf Ihren Besuch! 

 
Reinigung rund um die Kirche 
Am Samstag, den 23.03.2024 ab 9 Uhr wollen wir die Außenanlagen etwas auf 
Vordermann bringen, damit es an Ostern gut aussieht. Alle unterstützenden 
Hände sind herzlich willkommen, da das Helferteam aus Krankheitsgründen ge-
schrumpft ist. Bitte Arbeitsgeräte mitbringen. 
Für einen Mittagsimbiss ist gesorgt. 
 
An Gründonnerstag ist nur in Hochdorf St. Peter und Mutterstadt St. Medardus 

Abendmahlfeier, deshalb werden wir einen Fahrdienst einrichten. Wer zu einer der 
Feiern mitfahren möchte komme bitte um 18.25 Uhr an die Kirche St. Michael in 

Dannstadt dort warten Gemeindemitglieder mit Autos um sie mitzunehmen.  
 
 
 

Einladung zum Osterfrühstück am 31.03.2024 
Liebe Gemeindemitglieder,  
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der Gemeindeausschuss lädt sie herzlich ein, nach der Messe um 6 Uhr am Oster-
sonntag zum Frühstück zu bleiben und etwas fürs Büffet mitzubringen. Kaffee, Tee 
und Getränke werden von uns bereitgestellt.  
  
 

 

Dannstadt-Schauernheim 

 
 
 
Glauben holen, lieben, hoffen, 
wenn Mut und Kraft uns mal verlässt, 
im Frühling werden Herz und Seele offen, 
durchweht uns sanft das Osterfest. 
(© Monika Minder) 
 

Kleiner Ostergedanke 
Gerade in der heutigen Zeit sind Gedichte wertvoller denn je. Vor allem, wenn 
sie uns zum Nachdenken anregen. Ostern, das Fest der Auferstehung, wo wir ge-
rade in einer Zeit leben, die man eher mit Untergang bezeichnen könnte. Eine 
surreale Zeit, die wir so noch nie erlebt haben, die es aber zeigen wird, wie ernst 
wir sie nehmen, und wie wir schlussendlich daraus auferstehen. 
 
Worum geht es eigentlich? Vieleicht um ein Ringen nach "Lebenskunst". Wir, die 
wir in Zwängen leben, geködert durch allerlei Belustigungen und Billigkeiten. 
Auferstehen heißt auch, sich von allen möglichen Nebensächlichkeiten zu ent-
rümpeln und den Fokus auf das Wesentliche richten.  
(© Beat Jan) 

https://www.fruehling-gedichte.net/ostern.html
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Mit dem Gedicht von Monika Minder und den Gedanken von Beat Jan wünscht 

Ihnen das Leitungsteam der kfd Dannstadt-Schauernheim besinnliche und 

frohe Ostern. 

 
Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Michael 
Am 17.04.2024 um 15 Uhr im Pfarrzentrum Dannstadt laden wir ein zum Kaffee-
klatsch und kleinen Beiträgen, alle Älteren und Junggebliebenen und ehemalige 
Club-60-Plus Teilnehmer. Wenn sie einen Kuchen beisteuern möchten melden 
sie sich bitte bei Frau Burkhardt, die Tel. Nr. 4304. Bitte bringen sie ihr Geschirr 
mit. 
 

 
Ü - 60 Männerstammtisch am 18.04.2024 um 10 Uhr 

 
 

Sandsteinsanierung der Kirche  
St. Michael  
Auch nach Abschluss der Arbeiten an der Kirche sind wir 
dankbar für Spenden zum Erhalt unserer kirchlichen Gebäude 
und zur restlichen Finanzierung unseres Anteils. 
Wenn Sie es wünschen, erhalten Sie eine Spendenbescheini-
gung und/oder werden mit Ihrem Namen auf der Spenderta-
fel im Vorraum der Kirche aufgeführt. 
Sie können Ihre Spende direkt im Pfarrbüro abgeben oder 
 auf das Konto der Kirchenstiftung St. Michael einzahlen 
(Stichwort: Renovierung 2020 St. Michael). IBAN: DE54 6709 
0000 0085 1300 05 VR Bank Rhein Neckar 

 
 
 
 
 

 

Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Karin Harzer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 



Seite 30 

Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 19 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Dienstag vom 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag nur nach vorheriger Absprache unter Tel.-
Nr. 06231/4344 - AB ist geschaltet. 
  

Das Büchereiteam freut sich auf Ihre Besuche und 
Terminvereinbarungen. Sie haben auch die Möglichkeit der Onleihe. Die Aus-
wahl für die gesamte Familie ist sehr groß. Sie finden eMagazines (aktuelle Zeit-
schriften) eBooks für Groß und Klein und eAudios (Hörbücher). 
Unterlagen erhalten Sie in unserer KÖB in Hochdorf, Hauptstr. 53, hinter der 
kath. Kirche. 
Damit die Bücherei hier am Ort weiter bestehen kann, benötigen wir dringend 

1. Ein neues Team für unsere Bücherei 
2. Viele Leser und Leserinnen jeden Alters 
3. Interessierte die viele Ideen mitbringen um einen Neustart zu machen 
4. Die ihre Zeit gerne in der Bücherei verbringen, da es viele verschiedene 

Aufgaben zu tun gibt 
Wenn Sie Interesse und Lust haben mit Büchern zu hantieren, melden Sie sich 
bei Karin Weinacht, Tel. Nr. 06231/4344 oder im Pfarrbüro Tel. Nr. 06231/5742. 
Nur dann ist ein Weiterbestehen einer Institution, die schon viele Generationen 
begleitet hat und durch Bücher lesen glücklich machte, zu erhalten. 
Das Team ihrer Bücherei vor Ort.      Für das Team Karin Weinacht 
 
 

Für Buchszweige zu Palmsonntag ist gesorgt, sie brauchen keine mitzu-
bringen. 
 
 

Gärren der Messdiener in Hochdorf 
Ankündigungen der Messdiener aus Hochdorf-Assenheim! 
Die Messdiener von Hochdorf-Assenheim gärren am Karfreitag um 12:00 Uhr 
und um 14:30 Uhr, sowie am Karsamstag um 12:00 Uhr. 
Wer unseren Einsatz unterstützen möchte, darf gerne etwas nach den Ostergot-
tesdiensten in das Körbchen an den Ausgängen legen. Wir würden uns sehr über 
eine kleine Spende freuen.  
Wir bieten in der Osternacht auch selbstgebastelte Kerzen zum Verkauf an. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Eure Messdiener aus Hochdorf-Assenheim 
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Mutterstadt 

 
Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
Junger Chor Mutterstadt  Singstunde: dienstags von 17:00-17:45 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 

 

Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt seit Januar 2024 die 
Pastoralreferentin, Frau Doris Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorliegenden 
Listen und telefonischer Anmeldung. Änderungen bzw. Neuanmeldungen nimmt 
das Pfarrbüro entgegen. 

 
Blumen am Karfreitag 
Bitte bringen Sie auch in diesem Jahr an Karfreitag zur Kreuzverehrung wieder 
Blumen mit. Mit diesen Blumen wird dann unsere Kirche für die Ostertage ge-
schmückt. Wer keine Gelegenheit hat, selbst Blumen zu besorgen, der kann gegen 
eine kleine Spende am Eingang der Kirche welche bekommen. 
 

Kerzen für die Osternachtfeier 
Die Kerzen für die Osternachtfeier können zum Preis von 1,50 € direkt 
vor der Osternachtfeier erworben werden. 
 

Speisesegnung an Ostern 
Sie sind herzlich eingeladen zur Osternacht Speisen zur Segnung mitzubringen. 
Diese können Sie vorne auf den dafür bereitgestellten Tisch legen.  
 

Agapefeier 
Es ist ein guter Brauch unserer Gemeinde St. Medaruds, dass wir uns nach dem 
Gottesdienst der Osternacht im Pfarrzentrum treffen, um uns gegenseitig ein fro-
hes Osterfest zu wünschen und mit einem Glas Wein anzustoßen.  
Der Gemeindeausschuss lädt Sie alle dazu sehr herzlich ein. 
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Kfd Mutterstadt 
 

 

 

 
Einstimmung auf die Karwoche 
Zu einem Wortgottesdienst, am Dienstag, 26. März 2024, um 18:30 Uhr, möchte 
die kfd alle Interessierten der Gemeinde recht herzlich in das kath. Pfarrzentrum 
einladen. Zusammen mit der KAB und Herrn Pfarrer Effler werden wir uns an die-
sem Abend auf die Karwoche einstimmen. 
 

Frauenmesse 
Zur Frauenmesse am Mittwoch, den 10. April 2024, um 9:00 Uhr in der kath. Kir-
che sind alle sehr herzlich eingeladen. 
Beim anschließenden, gemeinsamen Frühstück im Pfarrzentrum haben alle 
Frauen Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen. 
 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
Die kfd-Mutterstadt lädt zum ökumenischen Frauenfrühstück am Samstag, den 
20. April 2024, ab 09:00 Uhr ins kath. Pfarrzentrum Mutterstadt, Speyerer Str. 53 
ein. Als Referentin konnten wir die Pastoralreferentin i. R. Martina Patenge ge-
winnen, die uns schon im letzten Jahr interessante Impulse geben konnte. Sie wird 
auf die Berufung einer jeden Frau eingehen und den Morgen für uns gestalten. 
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 17. April im Pfarrbüro, Tel. 4084. Kosten-
beitrag: 5,00 Euro. 
 

Seniorenkreis St. Medardus Mutterstadt 
Am Mittwoch, den 24.04.2024 lädt der Seniorenkreis St. Medardus alle Senio-
ren zu einem Seniorennachmittag im April ein. 
Wir wollen mit Liedern und Geschichten uns zu einem gemütlichen Beisammen-
sein treffen. 
Kuchen und Kaffee runden das ganze ab! 
Der Seniorennachmittag findet um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum statt. 
Hierzu sind alle Senioren sehr herzlich eingeladen. 
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Jubelkommunion 2024 in der Gemeinde St. Medardus 
Es ist ein schöner Brauch in unserer Gemeinde, des Tages der Erstkommunion im 
Kreis der damaligen Festtagskinder zu gedenken. So sollte es auch in diesem Jahr 
wieder sein. Alle, die vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75 oder und mehr Jahren zur 
Erstkommunion gingen, haben Grund zu feiern!   
Deshalb laden wir alle Jubilare ganz herzlich zur Feier der Jubelkommunion im 

Festgottesdienst am Sonntag, den 7. April 2024, um 09:30 Uhr in der Kirche 

St. Medardus, Mutterstadt ein, der vom Kirchenchor musikalisch mitgestaltet 
wird. 
Auch diejenigen, die später nach Mutterstadt zugezogen sind, gehören dazu und 
sind recht herzlich eingeladen mitzufeiern.  
Nach der Heiligen Messe sind die Jubilare inklusive ihrer Begleitungen  
zu einem kleinen Umtrunk im Pfarrzentrum herzlich eingeladen.  
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch im Pfarrbüro (Tel. 06234-4084) oder per 
Mail (pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de) an. 
 
 
 

Rödersheim - Gronau 

 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten unter Einhal-
tung der geltenden Hygienevorschriften für Sie da. 

Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
 
Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.bonner-muenster.de/glaube-kirche/gottesdienste/
mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Frühschicht  
Am 25.3.2024 um 5:30 findet eine Frühschicht im Pfarrheim Rödersheim mit an-
schließendem Frühstück statt 

 
Nacht des Wachens und Betens in Rödersheim 
Die KFD hält ihre Betstunde um 20 Uhr.  

 
Gärren an Karfreitag / Karsamstag in Rödersheim 
Erwachsene unterstützen auch in diesem Jahr 
Nachdem sich in den letzten Jahren die Unterstützung durch Erwachsene be-
währt hat, wollen wir auch in diesem Jahr die Messdiener wieder beim Gärren 
unterstützen. 
Die Zeiten zum Gärren sind am Karfreitag um 6 Uhr, 12 Uhr, und 18 Uhr sowie 
am Karsamstag um 6 Uhr und um 12 Uhr. 
Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens 22. März 
2024 im Pfarrbüro, oder bei Peter Wilhelmi (Tel. Nr. 06231 1289). Wir haben 
auch einige Gärren zum Ausleihen, falls Sie keine eigene besitzen. 
Nachdem wir alle Teilnehmer erfasst haben, werden wir Sie detailliert über die 
Durchführung der Gärr-Einheiten schriftlich informieren. 
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder neue Mitgärrer in unserer Gemein-
schaft begrüßen könnten. Wir wollen die Tradition in unserer Kirchengemeinde 
fortführen und sind dankbar für jede Unterstützung. 
 

Agape in der Osternacht 
Nach der Messe in der Osternacht werden wir in diesem Jahr wieder eine Agape 
am Osterfeuer durchführen. 
Schon jetzt ergeht an alle Gottesdienstteilnehmer herzliche Einladung. 
 

Osterhasen für das Anna-Stift und Kinderdorf Silz 
Auch dieses Jahr ist wieder eine Osterhasensammlung für die Kinderheime ge-
plant. Wir freuen uns, wenn Sie wieder Hasen, Eier oder andere Süßigkeiten für 
die Kinder in die bereitgestellten Körbe am Eingang der Kirche legen. Die Körbe 
stehen ab Palmsonntag bis Ostermontag am Eingang der Kirche oder rufen Sie 
mich einfach an, ich hole es auch gerne bei Ihnen ab, Tel. 915230. Die Kinder 
freuen sich riesig und sagen jetzt schon mal herzlichen Dank für Ihre Spende. 
Im Namen der Kinder     Irene Hetterich 
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KFD Rödersheim  
Betstunde an Gründonnerstag den 28.03.2024 
Gestaltet von uns um 20 Uhr in der Kirche St. Leo in Rödersheim 
 

Kegelabend 
Am Donnerstag den 18.04.2024 um 19.15 Uhr Abfahrt am Pfarrheim zu unserem 
Kegelabend in die „Alte Töpferei“ in Meckenheim, mit gemütlichem Ausklang. 
Herzliche Einladung mitzufahren. 

 
 
Gemeindeversammlung Rödersheim-Gronau 
Die bereits mehrfach angekündigte Gemeindeversammlung zur Nachwahl des Ge-
meindeausschusses findet am Freitag, den 3.5. 2024 um 19 Uhr im Pfarrheim 
statt.   
Die Nachwahl ist erforderlich, da es bei den Pfarrgremienwahlen 2023 in Röders-
heim-Gronau nicht gelungen ist, einen Gemeindeausschuss zu bilden. Dies ist die 
letzte Möglichkeit, doch noch einen Gemeindeausschuss zu bilden. 
Sollte es nicht gelingen, einen Gemeindeausschuss auf dieser Versammlung zu bil-
den, muss die kirchliche Gemeinde mit einer anderen kirchlichen Gemeinde 
(Hochdorf-Assenheim, Dannstadt-Schauernheim oder Mutterstadt) zusammen-
gelegt werden. Die Entscheidung mit welcher Gemeinde die Fusionierung erfolgt, 
trifft der Pfarreirat unter Anhörung der anderen Gemeinden der Pfarrei. Falls der 
Pfarreirat zu keinem Ergebnis kommt, entscheidet der Bischof über die Zuord-
nung. 
Wir würden also unsere lokale Vertretung in der Pfarrei verlieren. 
Bitte denken Sie noch einmal darüber nach, ob Sie sich nicht in diese Aufgabe 
einbringen wollen. Der bisherige Gemeindeausschuss steht beratend und unter-
stützend auch nach der Wahl zur Verfügung. In der Versammlung werden die 
Strukturen und Aufgaben der Pfarrgremien, insbesondere auch des Gemeinde-
ausschusses nochmals vor der Wahl dargestellt, die am Ende dieser Versammlung 
durchgeführt wird.  
Erläuterung der Pfarrgremien  
In einer Pfarrei gibt es einen Verwaltungsrat, einen Pfarreirat und einen oder 
mehrere Gemeindeausschüsse. In unserer Pfarrei Hl-Sebastian ist, wie bisher, für 
jede politische Gemeinde (Mutterstadt, Dannstadt-Schauernheim, Hochdorf-As-
senheim und Rödersheim-Gronau) je ein Gemeindeausschuss vorgesehen. 



Seite 36 

 

Quelle: Arbeitshilfe für die Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer 

Der Verwaltungsrat berät und fasst Beschlüsse über die erforderlichen personel-
len, räumlichen und finanziellen Voraussetzungen. Er erstellt den Haushaltsplan 
und die Jahresrechnung und entscheidet über Dienst- und Arbeitsverträge sowie 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten der ganzen Kirchengemeinde. (Quelle: Ar-
beitshilfe für die Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer) 
„Der Pfarreirat trägt zusammen mit dem Pfarrer und den pastoralen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern Verantwortung für ein aktives kirchliches Leben in der 
Pfarrei. In enger Vernetzung der Gemeinden erarbeitet er auf der Grundlage des 
Seelsorgekonzeptes für das Bistum Speyer „Gemeindepastoral 2015“ das Pasto-
rale Konzept und sorgt für dessen Überprüfung und Fortschreibung. Dazu analy-
siert er die Situation in den Gemeinden, legt entsprechend den Erfordernissen 
pastorale Schwerpunkte, Ziele und Maßnahmen fest und fördert das Zusammen-
wachsen der Pfarrei. Er berät über die die Pfarrei betreffenden Fragen, fasst dazu 
Beschlüsse und trägt Sorge für deren Durchführung. (Quelle: Arbeitshilfe für die 
Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer) 
Der Gemeindeausschuss koordiniert das kirchliche Leben vor Ort, also in Röders-
heim. Dieses Gremium muss aus mindestens drei Personen bestehen. Es hält die 
Verbindung zum Pfarreirat und Verwaltungsrat und unterstützt die bei uns in 
Rödersheim großenteils selbstständig agierenden Projektteams, welche nicht in 
Gremien organisiert sind, in Belangen, die über die Gremien koordiniert, geneh-
migt oder verwaltet werden müssen. Beide Teile, Gemeindeausschuss und Pro-
jektteams sind notwendig um unser Gemeindeleben vor Ort mitzugestalten. Ohne 
die zahlreichen nicht in Gremien organisierten Gruppen können die vielfältigen 
Aufgaben nicht durchgeführt werden. Ohne den Gemeindeausschuss haben die 
Gruppen und damit auch die Gemeinde keine Interessenvertretung in der Pfarrei 
und sind letztlich langfristig nicht arbeitsfähig.  
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Weitere Informationen können Sie auch über den bisherigen Gemeindeaus-
schussvorsitzenden Bernd Hetterich, Tel. 06231 91 52 30 erhalten. 
Bitte nehmen Sie diesen wichtigen Termin wahr. Es geht um die Zukunft unserer 
Gemeinde Rödersheim-Gronau innerhalb der Pfarrei. 
Bernd Hetterich 
 
 
 
 
 
 

    Veranstaltungen  
 
 

Chawwerusch-Theater 
Samstag, 23. März, 19.00 Uhr Schifferstadt St. 
Jakobus: Judas (mit Ben Hergl) 
 

Am Samstag, 13. April 2024, um 20 Uhr in der 
Elmar-Weiller-Festhalle in 

Herxheim wird das renommierte Theater Lin-
denhof von der Schwäbischen Alb das Stück „Die ganze Hand“ aufführen. 

Das Theaterstück „Die Ganze Hand“ setzt sich mit dem überzeugten Demokra-
ten, Christ und Widerständler Eugen Bolz auseinander. Vor der Machtergrei-
fung des NS-Regimes war er in Württemberg, erst Justizminister, dann Innenmi-
nister und Staatspräsident. 

Bereits 1934 formuliert er: „Bei offensichtlichem und dauerndem Missbrauch 
der Staatsgewalt besteht ein Notwehrrecht des Volkes“. 

Das Chawwerusch Theater hat als Teil des Programms zu seinem 40-jährigen Ju-
biläum das befreundete Theater eingeladen. Ausgehend von Originaldokumen-
ten aus der Zeit des Nationalsozialismus zeigt das Theaterstück die Stationen des 
Lebens von Eugen Bolz, der selbst vor dem von Freisler geführten Volksgerichts-
hof Würde und Haltung bewahrt hat. 
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Christliches Engagement für Geflüchtete: Mitarbeiter/-innen gesucht.  

Vorankündigung von Frau Marion Strese: 
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Bürozeiten und Kontakte 
 

Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr. 
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr 02.04.24 geschlos-
sen 

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr  

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr  

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan P. Jaimon Vaniya-
purackal 

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und 

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 

 
 
 
 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
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